
 

 
Landes Pétanque Verband Berlin e.V.  
Vorstandsitzung vom 3.April 2007 

 
 
Teilnehmer: 
 

- Andrea Schirmer (1. Vorsitzende) 
- Frank Rissmann (Sportwart) 
- Klaus Mehrmann (Kassenwart) 
- Lasse Loft (Jugendwart) 

 
Tagesordnung: 
 

1. Neubewertung des Delegiertenschlüssel zur Landesdelegiertenversammlung 
 

- Vorstellung der Handhabung in allen anderen Landesverbänden 
- Diskussion, ob die Bestimmung des Delegiertenschlüssels nach Lizenzinhabern 

oder Vereinsmitgliedern bestimmt werden soll 
- Verständigung auf einen Vorschlag des Vorstandes. Dieser sieht vor den 

Delegiertenschlüssel anhand der Lizenznehmer zu ermitteln. Danach erhält 
jeder Verein eine Grundstimme und für alle 10 Lizenznehmer eine weitere 
Stimme in der Landesdelegiertenversammlung 

 
2. Rückerstattung des „überbezahlten“ Beitrags des BC Kreuzberg 

 
- Diskussion über den Antrag des BC Kreuzberg die Überbezahlung des 

geleitsteten Beitrages für 2007, aufgrund des Wegfalls von 40 Lizenzinhabern 
zurückzuerstatten. 

- Entscheidung für eine Rückerstattung, mit dem ausdrücklichen Hinweis auf eine 
Ausnahme und Kulanzentscheidung 

 
3. Jugendkader 

 
- Festlegung eines Sichtungstermins für den Jugendkader in den Altersklassen 

Juniors und Espoirs. Sichtung findet statt am 28.4.2007 um 12 Uhr auf dem 
Bouleplatz des Club Bouliste in Tegel 

 
4. SeniorInnen Kader 

 
- Vorstellung des Sichtungskonzeptes durch Frank 

 
5. Beiträge 

 
- Es wurde festgestellt, dass im vergangenen Jahr teilweise zu wenig Beitrag 

erhoben wurde 
- Es wurde die Notwendigkeit einer Beitragserhöhung erörtert und festgestellt 



 

 
- Vorschlag des Vorstandes zu den Beiträgen ab 2008: 

1. Jugendspieler ohne Lizenz   weiterhin  5 € 
2. Jungendspieler mit Lizenz   erhöht   12 € 
3. Senioren ohne Lizenz  gesenkt 12 € 
4. Senioren mit Lizenz   erhöht  29,50 € 
 

- Aufgrund einiger offener Forderungen des Landesverbandes gegenüber den 
Mitgliedsvereinen wurde der Beschluss gefasst, die Lizenzmarken ab dem 
nächsten Jahr nur an die Vereine auszugeben, die dem Landesverband nichts 
mehr schuldig sind. 

 
 

6. Liga 
 

- Vorlage der neuen Spielformulare 
 

7. Schriedsrichterlehrgang 
 

- Abstimmung und Korrespondenz mit dem DPV, hinsichtlich des für Jahresende 
geplanten Schiedsrichterlehrganges übernimmt Frank 

 
8. Verlust des Wanderpokals der Berlinermeisterschaft Tête a Tête  

 
- Der Sachverhalt des Verlustes des Wanderpokals wurde erörtert; der Spieler 

Chabaan Ramadan wird nochmals schriftlich aufgefordert den Wanderpokal an 
den LPVB Vorstand zurück zu geben und bei Verlust den Wert des Pokales zu 
ersetzen! 

- Es wurde besprochen eine Haftungsklausel in die SportO des Landesverbandes 
einzufügen. Dadurch sollte für die Zukunft ein sorgsamerer Umgang mit den 
Wanderpokalen erreicht werden. 

 
9. Landessportbund 

 
- Feststellung das alle Formalien geklärt seien. 
- Lediglich die Eintragung des neuen Vorstandes fehle, dazu sollte der Notar 

nochmals Kontaktiert werden (Andrea) 
 

10. Einberufung einer informellen Sitzung der Vereinspräsidenten 
 

- Die Sitzung soll in der zweiten Jahreshälfte einberufen werden 
- Zweck der Sitzung ist die Vorabstimmung von Tagesordnungspunkten die auf 

der nächsten ordentlichen Landesdelegiertenversammlung zur Abstimmung 
kommen sollen, dort jedoch nicht in der nötigen Tiefe besprochen werden 
können. 

- Dazu zählen bisher: die Beitragserhöhung und die Ermittlung des 
Delegiertenschlüssels 



 

 
11. Jahresetat 

 
- Frage nach der Verwendung des Ligastartgeldes. Da die Vereinsmeisterschaft 

abgeschafft wurde und der DPV die Bundesligavereine unterstützt fällt der 
ursprüngliche Verwendungszweck des Ligastartgeldes weg.  
Für den Fall, dass der Berliner Landesmeister an der Relegationsrunde zur 
Bundesliga 2008 teilnimmt, soll diese Teilnahme finanziell durch die 
Ligastartgelder unterstützt werden. 
Falls jedoch der DPV auch die Relegation finanziell unterstützt wäre eine 
zusätzliche Einnahme zu verbuchen 

- Die Seniorenkaderarbeit wird mit etwa 800 € finanziert - inkl. einer Fahrt  
- Die Jugendkaderarbeit wird mit 800 –1000 € finanziert - inkl. einer Fahrt 


